
Leitbild „MINT-Schule“ 

Auf dem Weg zur MINT-Schule 

Das Gymnasium Marianum versteht die Förderung mathematisch-naturwissenschaftlicher 

Kompetenzen als einen zentralen Bestandteil schulischer Bildung und Zukunftsgestaltung. Ziel 

ist es, Schülerinnen und Schüler für Mathematik, Informatik und Naturwissenschaften zu 

begeistern, individuelle Begabungen zu fördern und sie auf die Anforderungen einer 

zunehmend digitalisiert geprägten Welt vorzubereiten. 

 

Dabei steht nicht allein die Vermittlung fachlicher Inhalte im Vordergrund, sondern ebenso die 

Entwicklung von Problemlösekompetenz, Kreativität und eigenverantwortlichem Arbeiten. 

MINT-Bildung verstehen wir als ganzheitlichen Bildungsauftrag, der wissenschaftliches 

Denken mit praktischer Anwendung verbindet und Schülerinnen und Schüler dazu befähigt, 

gesellschaftliche Entwicklungen aktiv mitzugestalten. 

 

„Durch die gezielte Förderung des MINT-Bereichs möchten wir dem Fachkräftemangel 

nachhaltig entgegenwirken und junge Menschen frühzeitig für zukunftsweisende 

Berufsfelder in Mathematik, Informatik, Naturwissenschaften und Technik begeistern“. 

 

Ein besonderer Schwerpunkt liegt auf der kontinuierlichen Förderung der Naturwissenschaften 

und der Mathematik über alle Jahrgangsstufen hinweg. Unsere Schule bietet den Schülerinnen 

und Schülern vielfältige Möglichkeiten, ihre Interessen und Fähigkeiten in diesen Bereichen zu 

vertiefen und weiterzuentwickeln. 

 

Folgende Bausteine prägen das MINT-Profil unserer Schule: 

• Die regelmäßige Teilnahme an Wettbewerben in den naturwissenschaftlichen Fächern 

sowie im Bereich Mathematik stellt einen wichtigen Bestandteil unserer Förderung dar. 

Schülerinnen und Schüler werden gezielt motiviert und begleitet, ihre Fähigkeiten im 

Rahmen regionaler und überregionaler Wettbewerbe einzubringen und 

weiterzuentwickeln (z.B. Teilnahme internationale Olympiaden). 

• In der gymnasialen Oberstufe bietet unsere Schule ein breites Kursangebot im 

mathematisch-naturwissenschaftlichen Bereich an. Neben Mathematik und Biologie 

werden insbesondere Chemie und Physik als schriftliche Leistungs- und Grundkurse 

angeboten, um eine vertiefte wissenschaftspropädeutische Ausbildung zu ermöglichen 

und die Bedeutung dieser Fächer innerhalb des Schulprofils hervorzuheben. 

• Zur Stärkung des naturwissenschaftlichen Schwerpunktes können Schülerinnen und 

Schüler bereits im Wahlpflichtbereich der 9. und 10. Klassen zwischen den Fächern 

Naturwissenschaften und Informatik wählen. Dadurch erhalten sie frühzeitig die 



Möglichkeit, individuelle Interessen zu entdecken und vertieft fachliche Kompetenzen 

aufzubauen. 

• Unsere Schule verfügt über einen modern ausgestatteten Maker Space, der als Lern-, 

Arbeits- und Entwicklungsraum genutzt wird. Dort stehen den Schülerinnen und 

Schülern feste PC-Arbeitsplätze mit entsprechender technischer Ausstattung und 

ausreichenden Arbeitsmöglichkeiten zur Verfügung. Der Maker Space bietet Raum für 

konzentriertes Lernen, projektorientiertes Arbeiten sowie eigenständige technische 

und kreative Entwicklungen. Wer sich einen Eindruck verschaffen will, kann sich über 

den folgenden Link informieren: https://marianumwarburg.de/digitalisierung/  

• Die Koordination und Weiterentwicklung des MINT-Profils erfolgt durch ein schulisches 

MINT-Team. Dieses begleitet Projekte und Wettbewerbe, unterstützt Schülerinnen und 

Schüler bei ihrer individuellen Förderung und behält die kontinuierliche Entwicklung 

des MINT-Bereichs der Schule im Blick. 

• Ein weiterer wichtiger Bestandteil unseres MINT-Konzeptes ist die Zusammenarbeit 

mit außerschulischen Kooperationspartnern aus Wirtschaft, Wissenschaft und 

Technik. Hierzu zählen unter anderem Brillux, Brauns-Heitmann sowie das Heinz 

Nixdorf MuseumsForum Paderborn. Durch diese Kooperationen erhalten Schülerinnen 

und Schüler praxisnahe Einblicke in wissenschaftliche und technische Berufsfelder 

sowie zusätzliche Lern- und Fördermöglichkeiten. 

 

Breitgefächertes etabliertes Angebot mit MINT-Bezug 

Die Förderung mathematisch-naturwissenschaftlicher Kompetenzen beginnt an unserer 

Schule bereits in den unteren Jahrgangsstufen und setzt sich kontinuierlich bis zum Abitur fort. 

Dabei verbindet unser Konzept fachliches Lernen mit praktischen Erfahrungen, Exkursionen 

und projektorientiertem Arbeiten. 

• Jahrgangsstufe 5: Durchführung der Gesundheitstage mit naturwissenschaftlichen 

und gesundheitsbezogenen Schwerpunkten. 

• Jahrgangsstufe 6: Norderney-Fahrt mit dem Schwerpunkt „Wattenmeer als 

Ökosystem“. Die Schülerinnen und Schüler erhalten hierbei einen praxisnahen Einblick 

in ökologische Zusammenhänge und Umweltbildung. 

• Jahrgangsstufe 7: Zwei- bis dreitägiges Praktikum in der ökologischen Station 

Bustedt (Kreis Herford) mit handlungsorientierten naturwissenschaftlichen 

Lernangeboten. 

• Jahrgangsstufen 8–10: Wahlpflichtunterricht Naturwissenschaften mit erweitertem 

naturwissenschaftlichem Schwerpunkt und zusätzlicher Wochenstundenzahl. 

• Jahrgangsstufe 8: Exkursion und Kooperation mit Brauns-Heitmann zur praxisnahen 

Begegnung mit naturwissenschaftlich-technischen Berufsfeldern. 

https://marianumwarburg.de/digitalisierung/


• Jahrgangsstufe 10: Projekte und Kooperationen mit Brillux sowie der Volksbank im 

Rahmen des Programms „Fit4Life“. 

MINT-Angebote in der Oberstufe 

Die gymnasiale Oberstufe ermöglicht eine vertiefte Schwerpunktsetzung im mathematisch-

naturwissenschaftlichen Bereich: 

Leistungskurse Grundkurse 

Mathematik Mathematik 

Physik Physik 

Chemie Chemie 

Biologie Biologie 

Informatik 

 

MINT-Bildung ist an unserer Schule damit weit mehr als die Vermittlung einzelner Fachinhalte. 

Sie ist ein zentraler Bestandteil moderner Allgemeinbildung und eröffnet Schülerinnen und 

Schülern die Möglichkeit, Zukunft aktiv mitzugestalten, Verantwortung zu übernehmen und 

eigene Talente in Wissenschaft, Technik und Forschung zu entfalten 
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